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Ralf Krämer

Kandidatur für den Bundessprecher:innenrat
der Sozialistischen Linken
Liebe Genossinnen und Genossen,

ich arbeite seit 2002 als Gewerkschaftssekretär beim ver.di-Bundesvorstand im Bereich Wirtschaftspolitik, habe zwei Kinder und bin verheiratet. Ich bin Mitglied u.a. in Attac, im Netzwerk Steuergerechtigkeit und in der AG Betrieb und Gewerkschaft. Ich hatte als Mitbegründer der WASG meinen Anteil an der Bildung der LINKEN und habe erheblich am Grundsatzprogramm der LINKEN mitgeschrieben. 2006 war ich zusammen mit vielen anderen Genossinnen und Genossen an der Gründung der Sozialistischen Linken beteiligt.

Meine politischen Schwerpunkte sind Wirtschaft und Soziales, Arbeit und Digitalisierung, gerechte Steuern, sozial-ökologischer Umbau. Ich stehe für linke marxistisch fundierte Positionen und vertrete die gerne auch streitbar, mit Argumenten. Texte von mir zu meinen Schwerpunkten, zu Kapitalismusanalyse und linker Strategie finden sich auf meiner Website www.ralf-kraemer.de. Bildungsarbeit ist mir ein Anliegen, insb. zur Politischen Ökonomie. Wichtig ist mir auch https://nie-wieder-krieg.org/ 

In den letzten Jahren sind in der Partei, auch in der SL, und der gesellschaftlichen Linken insgesamt Auseinandersetzungen und Spaltungslinien um Fragen zu stark geworden, die quer zu der traditionellen sozialen und klassenpolitischen Schwerpunktsetzung liegen. Es ist zunehmend unklar und umstritten, was eigentlich unter „links“ zu verstehen ist. In der Haltung zum Krieg und zur Friedensbewegung, der ich seit den 1980er Jahren verbunden bin, sind die Konflikte weiter eskaliert. Der Ausgang des Mitgliederentscheids, in der eine Mehrheit, aber nur knapp 19 Prozent der Mitglieder, durchgesetzt hat, dass DIE LINKE künftig die illusionäre und desorientierende Forderungen nach einem bedingungslosen Grundeinkommen vertreten soll, hat mich dann zum Austritt aus der Partei veranlasst. M.E. dokumentiert das einen Abschied von traditionell sozialistischen und gewerkschaftsorientierten Positionen.

Die Sozialistische Linke ist aber weiter ein wichtiger Zusammenhang, der für diese Ziele eintritt, für die ich politisch aktiv bin. Ich möchte daher auch die kommenden Jahre weiter im Bundessprecher:innenrat der SL aktiv mitwirken, Bildungsarbeit betreiben und mich in die Diskussionen über die politischen Perspektiven einbringen.
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